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Dienstag, 31. August

Namenstag: Paulinus
Tagesspruch: Es ist unmög-

lich, die Fackel der Wahrheit
durch das Gedränge zu tragen,
ohne jemandem den Bart zu
versengen. Stephen Leacock

Gedenktage: 1870 Maria
Montessori, italienische Ärztin
und Pädagogin, geboren. 1980
Geburtsstunde der Solidar-
nosc. 1990 auf dem Weg zur
Deutschen Wiedervereinigung
wird in Berlin der Einigungs-
vertrag unterzeichnet..

Kalenderblatt

BdV

Gedenkfeier zum
Tag der Heimat

Neubeckum (gl). Der Kreis-
verband Beckum des Bundes
der Vertriebenen veranstaltet
am 12. September eine Ge-
denkfeier zum „Tag der Hei-
mat“. Sie findet in der Gast-
stätte „Zum Igelsbusch“ in
Neubeckum statt. Beginn ist
um 14.30 Uhr. Nach einer Fest-
rede wird ein buntes Pro-
gramm mit kulturellen Darbie-
tungen geboten. In der Pause
gibt es Kaffee und Kuchen.

22
Anmeldungen bei Anne-
lies Hilbig. w 02525 /

3851.

Frauen

Café Pütt öffnet
seine Pforten

Beckum (gl). Im Rahmen der
Beckumer Pütt-Tage veran-
staltet der Verein „Frauen hel-
fen Frauen“ am Samstag,
4. Sepetember, und am Sonn-
tag, 5. September, wieder sein
traditionelles Café Pütt. Der
Verein bittet daher um Torten-
spenden, um ein genußvolles
Schlemmen im Ladenlokal
Weststraße / Ecke Nordwall zu
ermöglichen. Tortenspenden
können am Samstag und Sonn-
tag ab 11 Uhr im Ladenlokal
abgegeben werden. Der Erlös
kommt ausschließlich der
Frauenberatungsstelle zugute.

22
Anmeldungen für Torten-
spenden unter w 02521 /

16887.

Museumsleiter Dr. Martin Gesing zeigt, was Väter in Kleinarbeit für
ihre Kinder fertigten. Bilder: Eggert

Handarbeit statt Elektronik: Da klingelte die Kasse noch, reagierte auf
Hebelwirkung statt auf den Scanner.

Schlummernde Schätzer im Stadtmuseum

Nostalgischer Ausflug
in das Alltagsleben
von Oma und Opa

Waschmaschine, die Trocken-
schleuder, die mechanische Regis-
trierkasse, der Fernsehschrank:
Gegenstände, die viele der Besu-
cher noch aus ihrer Jugend im Ge-
dächtnis haben dürften. Vergan-
genes, das immerhin geeignet ist,
bei den Jüngeren Staunen zu we-
cken über Dinge, die vor noch
nicht allzu langer Zeit das tägli-
che Leben prägten.

Resi Gerwing erinnerte in ih-
rem Grußwort daran, dass die Be-
wahrung dieser Schätze aus der
Vergangenheit, ihre Sammlung
und Pflege der Großzügigkeit und
dem Engagement von Förderern
und ehrenamtlichen Mitarbeitern
zu verdanken sind. Das Museum
verfügt über keinen eigenen Ein-
kaufsetat. Deshalb ist es existen-
ziell auf derartige Unterstützung
angewiesen, wenn es um Samm-
lung und Bewahrung der Kultur-
güter geht.

Die Ausstellung bleibt bis zum
26. September geöffnet. Neben
den üblichen Museumszeiten
dienstags bis samstags bietet die
Museumsleitung auch die Mög-
lichkeit an, Sonderführungen zu
vereinbaren.

Beckum (egg). Zu einer Zeitrei-
se in die jüngere Beckumer Stadt-
geschichte lädt eine Ausstellung
im Stadtmuseum ein. Die stell-
vertretende Bürgermeisterin Resi
Gerwing und Museumsleiter
Dr. Martin Gesing eröffneten am
Sonntagvormittag eine Präsenta-
tion der „Schlummernden Schät-
ze“ des Stadtmuseums.

Aus etwa 750 inventarisierten
Exponaten hat die Museumslei-
tung eine Sonderausstellung von
Depotstücken zusammengestellt,
die normalerweise zum größten
Teil aus Raummangel in einem
Magazin auf dem Dachboden des
Museums untergebracht sind.

„Wir haben bewusst auf Nos-
talgie gesetzt“, kommentierte Ge-
sing das Auswahlprinzip zur Aus-
stellung, als er die ersten Gäste
am Sonntag begrüßte. So erwar-
tet die Besucher in der oberen
Etage des Museums, was das Erd-
geschoss schon verheißt: Nostal-
gie, nicht im Sinne des historisch-
wissenschaftlichen Überblicks,
sondern als Gefühl der Erinne-
rung an das vergangene Alltags-
leben.

Der Waschkessel, die erste

von der KFD Vellern um Ku-
chenspenden gebeten.
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Wer backen möchte, mel-
det sich bei Elisabeth Kü-

geler w 02521/4577, und Ma-
rita Heese, w 02521/16693

Altes E-Werk

Offener Treff für
junge Leute

Beckum (gl). Am Dienstag,
31. August, öffnet um 15 Uhr
der Jugendtreff „Altes
E-Werk“ für alle Kinder und
Jugendlichen.

Erinnerungen an der Schulhofmauer: die über 100-jährige Geschichte
der Antoniusschule ist zu Ende gegangen. Bild: Clauser

Jugendliche wechseln zur Ketteler-Hauptschule

Antoniusschule ist seit
gestern offiziell Geschichte

Domizil aller Ketteler-Schüler.
Wenn die Schulgemeinschaft

2011 komplett in den renovierten
Bau umzieht, stehen die Nutzer
des Hauses an der Antoniusstraße
schon bereit. Die VHS wird ihren
Sitz vom Paterweg dorthin verle-
gen und damit Raum für das ge-
bundene Ganztagsangebot am
Gymnasium schaffen, das gestern
Premiere feierte. Ferner ist ge-
plant, den Unterricht des Abend-
gymnasiums in das ehemalige
Hauptschulgebäude zu verlagern.
Außerdem wird die Musikschule
ihre bisher im Gebäude am Nord-
wall durchgeführten Veranstal-
tungen und Unterrichtsangebote
in die alte Antoniusschule verle-
gen. Deren Aula wird schließlich
weiterhin unter anderem als Sit-
zungssaal für den Beckumer Rat
genutzt.

Notwendige Innenrenovie-
rungsarbeiten sollen nach dem
Umzug der Schule im Frühjahr
zügig durchgeführt werden.

zuständige Fachbereichsleiterin
bei der Stadt sicher, haben Lehrer
und Eltern eine gute Entschei-
dung getroffen. Denn mit Stand
vor den Ferien besuchten nur
noch 92 Jugendliche in drei Jahr-
gängen die Antoniusschule.
Durch ihren Wechsel zur Kette-
lerschule verbessern sich nun ins-
besondere die Möglichkeiten der
Differenzierung in den oberen
Klassen. Denn ihr Lehrerkontin-
gent haben die Antoniusschüler
sozusagen mitgebracht. „Die
Lehrerstellenberechnung in den
Sommerferien erfolgt nicht
schul- sondern kommunenbezo-
gen“, erläutert Mechthild Cap-
penberg. Für die verbliebenen
Pädagogen ändert sich also zu-
nächst mal nichts. Noch nicht
einmal der Dienstort. Denn auf-
grund von Umbau und Beseiti-
gung des Wasserschadens vom
Frühjahr ist das alte Schulhaus
der Antoniusschule bis voraus-
sichtlich zum Jahresende ohnehin

Von unserem Redaktionsmitglied
STEFAN CLAUSER

Beckum (gl). Die Gemälde an
der Schulhofmauer erinnern noch
an das 100-jährige Bestehen der
Antoniusschule. Das war 2002.
Gestern, acht Jahre später, endete
die Geschichte der Beckumer Tra-
ditionsschule, an der der Unter-
richt nach den Ferien nicht wie-
der aufgenommen wurde.

Wie 2007 durch den Rat be-
schlossen, ist damit eine der drei
Beckumer Hauptschulen auf-
grund schwindender Schülerzah-
len gleitend aufgelöst worden.
Und zwar zwei Jahre früher als es
der gesteckte Zeitrahmen zuge-
lassen hätte. Die Schulkonferenz
der Antoniusschule hat von der
ihr ausdrücklich eingeräumten
Möglichkeit Gebrauch gemacht,
den Zeitpunkt ihrer Auflösung
selbst zu bestimmen. Damit, so ist
sich Mechthild Cappenberg als

Sommerpause beendet

Beckums Sportschützen
legen ab heute wieder an

Training für die erwachsenen
Sportschützen wieder auf dem
Schießstand im Jahnstadion.

Die Trainingszeiten haben sich
nicht verändert, die Sportschüt-
zen treffen sich immer dienstags
und freitags in der Zeit von 18 bis
21 Uhr.

Beckum (gl). Die Sportschützen
Beckum beenden ihre Sommer-
pause und beginnen wieder mit
dem Training am Dienstag, 31.
August, um 17 Uhr mit dem Ju-
gendtraining unter der Leitung
von Klemens Tigges.

Gegen 18 Uhr beginnt dann das

Dormitorium

Familienforscher stellen
Arbeitsergebnisse vor

den hier über ihre Arbeit berich-
ten. Den Anfang macht Elisabeth
Frische, die über ihre Forschun-
gen in Lippetal berichtet.

Der Vorstand hofft, mit diesem
Thema die Aufmerksamkeit der
Vereinsmitglieder zu erreichen.
Gäste sind ebenfalls willkommen.

Beckum (gl). Der Arbeitskreis
Familienforschung aus Ahlen und
Umgebung trifft sich heutigen
Dienstag, 31. August, um 19 Uhr.
Die Zusammenkunft findet im
ersten Obergeschoss des Dormi-
toriums an der Südstraße 21 statt.

Mehrere Familienforscher wer-

Freizeithaus

Sportgruppe
ist ausgebucht

Neubeckum (gl). Am heuti-
gen Dienstag, 31. August, fin-
det im Freizeithaus der offene
Treff in der Zeit von 15 bis 21
Uhr statt. Hier können alle
Kinder und Jugendlichen die
Spielmöglichkeiten wie Ki-
cker, Billard und Dart kosten-
los nutzen. Für Kinder endet
das Angebot um 19 Uhr. Um 17
Uhr trifft sich die Sportgruppe
für Jungen im Alter von 16 bis
17 Jahren, um unter Anleitung
im Trainingsraum zu trainie-
ren. Eine Teilnahme an diesem
Angebot ist zurzeit nicht mehr
möglich, da alle Plätze besetzt
sind. Um 18 Uhr findet die Be-
werbungshilfe für Jugendliche
statt. Für dieses Angebot ist
eine Anmeldung erforderlich.

CDU

Fahrdienst zur
Regionalkonferenz

Beckum (gl). Der CDU-
Stadtverband Beckum organi-
siert für den Besuch der CDU-
Regionalkonferenz Münster-
land zur Vorstellung der bei-
den Kandidaten um den Lan-
desvorsitz der CDU-NRW am
Mittwoch, 1. September, in der
Stadthalle Münster-Hiltrup ei-
nen Fahrdienst. Anmeldungen
werden vom Mitgliederbeauf-
tragten Martin Mütherich noch
heute unter w 02521/16955
oder per E-Mail an m-muethe-
rich@web.de entgegengenom-
men. Die Abfahrt aller Teil-
nahmer erfolgt am Veranstal-
tungstag um 17.45 Uhr von der
CDU-Geschäftsstelle, Vorhel-
mer Straße 60, aus.

Ein Umzug fördert das Zusammenwachsen
Blick auf das Zusammenwachsen
war das förderlich“, sieht Gehrke
die positive Seite der Not, die sich
aus dem Schaden am alten Ge-
bäude ergeben hat. Und im Volks-
mund, da ist sich Gehrke sicher,
wird das Gebäude weiter
Antoniusschule heißen.

gen geführt hatte. Schließlich sei
es ein sanfter Übergang.

Seit Mai sind die Schüler bei-
der Schulen schon unter einem
Dach vereint, die Lehrer teilen
sich das Lehrerzimmer. Entspre-
chend fällt zum Start nur der
Name der einen Schule weg. „Mit

noch an der Antoniusschule.
Gehrke ist überzeugt, dass es ih-
nen in Zukunft nicht schlechter
gehen wird. „Die Entwicklung
geht weiter. Wir werden am neuen
Standort optimale Bedingungen
haben“, erklärte der Schulleiter,
der zuletzt beide Lehreinrichtun-

Beckum (ack). Für die Schüler,
die von der Antoniusschule auf
die Ketteler-Schule gewechselt
sind, ändert sich zunächst kaum
etwas. „Sie blieben in ihren
Gruppen“, sagt Schulleiter Nor-
bert Gehrke.

Vier Klassen gab es zuletzt

ANZEIGE
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